
 

 

Büchseneinschießen in Wittloge 
 

Am 4. April sind für die Mitglieder der Wittlager Jägerschaft sämtliche (8) 100 Meter – 

Schießstände  reserviert von 9 – 12 Uhr.  

Zusätzlich steht ihnen der  “Drückjagdstand“ (lfd.Keiler) in der Zeit von 10-11 Uhr zur 

Verfügung. Es besteht dann die Möglichkeit, sowohl den Niedersächsischen (kostenfrei) als auch 

den Westfälischen Schießnachweiß mit jeweils zugehöriger Keilerjahresnadel 2020 zu erhalten. 
 

Übungsschießen auf dem Drückjagdschießstand in Wittloge 
 

Beim Übungsschießen auf dem Drückjagdschießstand ist es sinnvoll, eine dem angewandten 

Kaliber entsprechende “Pufferpatrone“  dabei zu haben. Damit können parallel zum tatsächlich 

schießenden Schützen Trockenübungen (mitziehen und “abdrücken“) absolviert werden. Diese 

Methode ist beliebt, effizient und hat sich als sehr hilfreich erwiesen. Aus Sicherheitsgründen 

wird zu diesem Zweck keine Patronenhülse von “abgefeuerter“ Munition zugelassen! 
 

Kurzwaffenschießen in Hunteburg 

Schießstand des Schützenvereins Hunteburg e.V. 
Aufgrund reger Nachfrage wurde für Mitglieder unserer Jägerschaft, deren Waffenbesitzkarte eine 

Kurzwaffe aufzeigt, ein Übungsschießen anberaumt. Es soll dort auf einem dafür zugelassenen 

Schießstand der Fangschuss aus realistischer Entfernung  geübt werden. Der Umgang mit der 

eigenen Kurzwaffe muss sicher sein, muss daher geübt werden – gerade, wenn sie selten zum 

Einsatz kommt- und deshalb sollte sich jeder Kurzwaffenbesitzer verpflichtet fühlen, solche 

Übungsmöglichkeiten in Anspruch zu nehmen. 

Es wird ohne Voranmeldung geschossen; also sollte ein gleichzeitiges Erscheinen in letzter 

Minute vermieden werden, damit jeder zum Schuss kommen kann. Kompetente Standaufsichten 

werden auf Sicherheitsaspekte/Vorschriften achten und leisten bei Bedarf Hilfe für die Schützen. 
 

           

        

 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

4. April : Büchseneinschießen  100m + lfd Keiler        Wittloge 
9 - 12.00 Uhr   (siehe Text)        Jägerschaft Wittlage                                 
 

18. April : Kurzwaffenschießen          Hunteburg 
9 - 12.00 Uhr   (siehe Text)        Jägerschaft Wittlage                                 
    

16. Mai : Bezirksmeisterschaft Emsland-Osnabrück   Döllinghausen 

Meldeschluss : 6. April   (Übung für alle – keine Voraussetzungen!) 
 

23. Mai  : Landesmeistersch. Junioren                               Linden 

Meldeschluss : 22. April 
 

11. - 13. Juni : Nadelschießen Sonderstufe Gold  (GG)  Liebenau 

Meldeschluss : 10. Mai 

Startgeld  : Langwaffe = 40.-€. Kurzwaffe = 10.-€. (vorauss.) 
 

20. Juni : Laufender Keiler           Wittloge 
9-12 Uhr    Jägerschaft Wittlage 
 

24. – 27. Juni : Landesmeistersch. A/S; Alters-Senioren  Liebenau 

Meldeschluss  : 15. Mai 
 

10. + 11. Juli : Landesmeistersch. B-Schützen; Damen   Garlstorf 

Meldeschluss : 10. Juni 
 

12.September : Hegering-Vergleichsschießen              Döllinghausen  
12.15 – 17.30 Uhr   Jägerschaft Wittlage 
 

17. Oktober : Laufender Keiler                                           Wittloge  
9 – 12.00 Uhr        Jägerschaft Wittlage 

 

Schießstand Wittloge 

Riekkamp 99. 32479 Hille 
exakt 30 km von Bohmte/Mitte entfernt (Leverner Str. (L770) Richtung Espelkamp)… 

dann links abbiegen (weißes Schild linke Seite: Schießstand) …dann sofort links. 
 

Schießstand Döllinghausen 

Eschweg 9, 49586 Merzen (Döllinghausen) 
… dem Eschweg linkshaltend bis zum Ende folgen. 

 

Jagdliches Schießen 2020 Termine Termine 

 Startgelder/Standgebühren  bezahlt die Jägerschaft Wittlage e.V.  

(alle o.a. Schießtermine außer Goldnadelsch.) 

 Nur termingerecht eingehende Anmeldungen werden berücksichtigt 

 Startzeiten werden danach rechtzeitig mitgeteilt 

 Alle Anmeldungen sind nur über den Kreisschießobmann zulässig! 

Anmeldungen an: 

Günter Enax (Kreisschießobmann), Tel.: 0160 97 62 02 59  g.enax@web.de 

 

Bitte zu sämtlichen Schießübungen                   einen Gehörschutz mitbringen!! 
 

 

Die Schießveranstaltungen in den jährlich durchgeführten Formen sind teilweise mit 

erheblichem Aufwand und von langer Hand vorbereitet worden. Sie werden immer wieder 

geplant, damit jede(r) Waidfrau(mann), der(die) beabsichtigt, eine Waffe zum Töten von Wild zu 

benutzen, die Betriebssicherheit und die eigene Sicherheit im Umgang mit der Waffe 

kontrollieren und nötigenfalls korrigieren kann. Nicht allein Gesetze, sondern vorrangig 

allgemeine Sicherheitsaspekte, ethische Gesichtspunkte, der Tierschutzgedanke und die 

Richtlinien des DJV weisen uns klar den Weg in diese Richtung. Platzierungen, Ehrungen etc. 

sind gutes Brauchtum. Sie sollten aber nicht dazu führen, ein Übungsschießen für Jäger nur in 

reine Wettkampfeuphorie ausufern zu lassen. Bezeichnungen wie Kreispokalschießen, 

Hegerings-Vergleichsschießen o.ä.  sollten daher niemanden von einer Teilnahme abhalten, 

sondern als willkommene kostenfreie und noch freiwillige Übungstage  gesehen werden. 

 


